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(Nr. 13699.) Geſetz zur Anderung des Polizeiverwaltungsgeſetzes vom 1. Juni 1931 (Geſetzſamml. 
S. 77). Vom 22. Februar 1932. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


Artikel J. 
Im Abſchnitt XIII (Übergangs⸗ und Schlußbeſtimmungen) wird im § 74 Abſ. 2 ſtatt der 
Worte „1. April 1932“ geſetzt „1. April 1933“ 


Artikel I. 
Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage ſeiner Verkündung in Kraft. 


Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 


Berlin, den 22. Februar 1932. 


Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Severing. Schreiber. 


(Nr. 13700.) Verordnung auf Grund des § 5 Erſter Teil Kapitel II der Vierten Verordnung des 
Reichspräſidenten zur Sicherung von Wirtſchaft und Finanzen und zum Schutze des 
inneren Friedens vom 8. Dezember 1931 eichsgeſetzbl. 1 S. 699) in Verbindung mit 
der Anordnung des Reichskommiſſars für Preisüberwachung vom 6. Februar 1932, 
betreffend Senkung der Preiſe für Spezialbiere. Vom 10. Februar 1932. 


§ 1. f 
Die der oberſten Landesbehörde durch die Anordnung des Reichskommiſſars für Preis⸗ 
überwachung vom 6. Februar 1932 übertragenen Befugniſſe werden hiermit den Regierungs⸗ 


präſidenten — mit Ausnahme von Kaſſel und Wiesbaden —, für Berlin dem Polizeipräſidenten, 
übertragen. 


* 


8 2. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 10. Februar 1932. 
Der Preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe. 


Im Auftrage: 
Schalfejew. 
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(Nr. 13701.) Verordnung zur Durchführung der Zweiten Verordnung des Reichspräſidenten zur 
Sicherung von Wirtſchaft und Finanzen vom 5. Juni 1931 Sechſter Teil Kapitel III, f 
betreffend Enteignungen auf dem Gebiete des Städtebaues. Vom 17. Februar 1932. 


Für die Feſtſtellung der nach §§ 3 und 4 zu gewährenden Entſchädigungen und die Voll⸗ 
ziehung der Enteignung kommen die SS 24 ff. des Geſetzes über die Enteignung von Grund⸗ 
eigentum vom 11. Juni 1874 (Geſetzſamml. S. 221) zur Anwendung. 


Streitigkeiten über Fälligkeit des Anſpruchs auf Entſchädigung unterliegen der gerichtlichen 
Entſcheidung. 


Die Entſchädigungen ſind, ſoweit es an einem aus beſonderen Rechtstiteln Verpflichteten 
fehlt, von der Gemeinde zu tragen, in deren Bezirke das Grundſtück belegen iſt. 


Der Antrag auf Entſchädigung kann auch von dem Grundſtückseigentümer geſtellt werden. 


Berlin, den 17. Februar 1932. 


Der Preußiſche Miniſter für Volkswohlfahrt. 
Hirtſiefer. 


(Nr. 13702.) Bekanntmachung über die gegenſeitige Freilaſſung der Angehörigen des Preußiſchen 
Staates einerſeits und der Angehörigen des Britiſchen Reichs ſowie Norwegens anderer⸗ 
ſeits von der Kirchenſteuer der evangeliſchen Kirchengemeinden und Verbände. Vom 


30. Januar 1932. 


In Abänderung der Bekanntmachungen vom 30. Juni 1906 (Geſetzſamml. S. 322) und 
vom 7. November 1906 GGeſetzſamml. ©. 413) wird hierdurch bekanntgegeben, daß die in den 
Artikeln IV § 1 Abſ. 3 der Geſetze, betr. die Erhebung von Kirchenſteuern uſw., vom 14. Juli 1905 
(Geſetzſamml. S. 277), 22. März 1906 (Geſetzſamml. S. 41) und 22. März 1906 (Geſetzſamml. 
S. 46) erforderte Gegenſeitigkeit im Britiſchen Reiche ſowie in Norwegen als verbürgt anzuſehen iſt. 


Berlin, den 30. Januar 1932. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Für den Minifterpräfidenten: 
Severing. Grimme. Klepper. 


(Nr. 13703.) Bekanntmachung über den Bezugspreis der Preußiſchen Geſetzſaammlung. Vom 
17. Februar 1932. 


Vom 1. April 1932 ab beträgt der Bezugspreis der Preußiſchen Geſetzſammlung viertel⸗ 
jährlich 1,00 AM. 


Berlin, den 17. Februar 1932. | 


Der Preußiſche Miniſterpräſident. 


Braun. 
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